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           Seit vier Spielen ungeschlagen

Das letzte Heimspiel gegen den FC Oberhaid II konnte noch mit 
1:0 gewonnen werden und somit konnten wir zum dritten Mal in 
dieser Saison ein Spiel ohne Gegentor beenden. Dafür kassierten 
wir am vergangenen Spieltag bei der DJK in Gaustadt wieder 3 
Gegentore, das Spiel schlug aufgrund der drei Platzverweise 
sowohl in den sozialen Medien als auch auf der Anpfiff Plattform 
so hohe Wellen, dass der Schiedsrichter sich für dieses Jahr vom 
Schiedsrichteramt abgemeldet hat. Für uns zählt allerdings nur 
der Punktgewinn. Nach zwischenzeitlichem 3:1 Rückstand 
konnten wir mit dem Schlusspfiff noch das 3:3 erzielen, was 
unter dem Strich nach halbstündiger Überzahl immer noch zu 
wenig ist.

Heute haben wir den Vfl Mürsbach zu Gast im Waldstadion. Der 
letztjährige Tabellendritte steht momentan auf dem neunten 
Tabellenplatz und ist  seit drei Spielen sieglos. Zuletzt gab es 
zuhause eine 4:6 Niederlage gegen den TSV Staffelbach. Der Vfl 
Mürsbach um Spielertrainer Nico Imhof wird also auf 
Wiedergutmachung aus sein. Ein besonderes Augenmerk sollten 
wir auf den erwähnten Spielertrainer haben, denn in der 
vergangenen Saison wurde er mit 30 Treffern Torschützenkönig 
in der Kreisklasse 1 und in der Aufstiegssaison 2018/2019 wurde 
er mit 38 Treffern Torschützenkönig der A‐Klasse 1. Es wird also 
ein hartes Stück Arbeit auf unsere Abwehrreihen zukommen. 
Nichts desto trotz haben wir gezeigt, dass wir uns vor keinem 
Gegner in der Liga verstecken müssen, vorausgesetzt wir 
können personell aus dem Vollen schöpfen. Gegen den FC 
Oberhaid II kam auch unser Spielertrainer Martin Wernsdorfer 
nach langer Verletzungspause wieder zu seinem ersten 
Kurzeinsatz und leitete gleich den Treffer zum 1:0 Heimsieg ein. 
Auch gegen die DJK Gaustadt konnte er den 3:3 Last Minute 
Ausgleich vorbereiten.
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Aufstellung I. Mannschaft

B. Schuster

P. HuttnerV. Förtsch

Alternativen:   S. Saloman, D. Matuszczak, D. Wernsdorfer, J. Kabitz,
                 M. Wernsdorfer

M. Bücking

T. Köhler D. Bernreuther

M. WernsdorferS. DilzerM. Kießling J. Schauser

T. Neckermann
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VfL Mürsbach

Gründungsjahr: 1947
Mitglieder: 200
Farben: blau‐weiß

Abteilungen
Fußball

Beste Torschützen
Nico Imhof 6
Matthias Beland 2
Maximilian Lurtz 2
Tobias Lurtz 2

Trainer
Nico Imhof



8



9

"Anpfiff" ‐ Interview mit Martin Wernsdorfer
(vom 16.09.22)

Es war klar, dass es nach dem Abstieg und der Abmeldung der Zweiten keine 
leichte Saison werden würde für Tütschengereuth und das Spielertrainer‐Duo 
Martin Wernsdorfer/Benedikt Schuster. Nach einem punktlosen Start holte 
die SV DJK aus den letzten drei Spielen sieben Punkte und kehrte den 
Trend um. Wir sprachen mit Martin Wernsdorfer. Der mit seinem Team
an diesem Freitagabend bei der DJK Gaustadt antritt.

Der hatte zuletzt, fünf Monate nach seiner schweren Verletzung, sogar 
bereits wieder einen Kurzeinsatz. "Die Stabilität ist zwar noch nicht 
vollständig da, aber ich bin auf einem guten Weg.", so der 29‐Jährige, der 
seit dieser Saison gemeinsam mit Benedikt Schuster (34) in der 
Verantwortung steht und dessen Ausfall in der vergangenen Rückrunde ein 
schwerer Schlag für den späteren Absteiger war.

Zum Teil deutliche Niederlagen zu Beginn

Die ersten fünf Spiele der Tütschengereuther gingen allesamt verloren, 
teilweise sogar deutlich, denn sowohl zuhause gegen den RSC Oberhaid, 
als auch bei der Post gab es sieben Gegentore. "Corona, Verletzte, Urlauber 
haben den Kader zu Beginn der Saison so ausgedünnt, dass wir wirklich auf 
dem Zahnfleisch gingen.", so Martin Wernsdorfer. "In der Vorbereitung 
mussten bereits regelmäßig Spieler aus den Alten Herren aushelfen. Aber 
nachdem es personell besser aussah, ging der Trend kontinuierlich nach 
oben." Und gipfelte schließlich im ersten Punkt, geholt im sechsten 
Saisonspiel zuhause gegen den SV Hallstadt. Zwar schossen die Staabeißer 
da bereits zum vierten Mal kein Tor ‐ aber die Null stand zum ersten Mal. 
"Ja, das ist natürlich ein Problem, dass wir keinen Stürmer in den Reihen 
haben, der dir regelmäßige Treffer garantiert.", so Martin Wernsdorfer. 
Umso wichtiger wäre bzw. ist seine eigene Rückkehr aufs Feld, weil er aus 
dem Zentrum heraus immer wieder für Ideen und für Torgefahr sorgen 
kann.Allerdings ist nach einer fünfmonatigen Verletzung eben auch
ein vorsichtiger Aufbau wichtig und ratsam.

Zuletzt zwei Zu‐Null‐Siege in Folge

Einem weiteren Unentschieden gegen den ASV Gaustadt folgten dann die 
beiden jüngsten Siege, zunächst in Trunstadt und dann gegen den 
Aufsteiger 1. FC Oberhaid 2. In beiden Partien stand dabei die defensive 
Null. "Die Stimmung und der Zusammenhalt sind gut! Das waren sie aber

Fortsetzung auf Seite 11
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auch schon während der Niederlagenserie.", so Martin Wernsdorfer, der 
gemeinsam mit seinem Trainerkollegen Benedikt Schuster im Schnitt 15 
Spieler bei den Trainingseinheiten begrüßen darf. nach einer 
fünfmonatigen Verletzung eben auch ein vorsichtiger Aufbau wichtig und 
ratsam.

Nach dem Wegfall von absoluten Stammspielern wie Lukas Wernsdorfer, 
der zum großen Bruder Michael nach Memmelsdorf wechselte
und Nicolas Müller (jetzt TSV Breitengüßbach), rückten natürlich
Spieler aus der aufgelösten Zweiten nach oben. "Für die ist die 
Kreisklasse natürlich ein Sprung. Vom einen oder anderen Spieler haben 
wir uns dennoch mehr erhofft.", gibt er zu. "Dafür muss mancher aber 
mehr tun, um ein Faktor zu werden oder der Mannschaft zu helfen.", 
mahnt er an. Denn der Sprung über den Relegationsstrich soll für 
Tütschengereuth nur ein erster Schritt gewesen sein.

"Vor der Saison haben wir nach dem Umbruch als Ziel erst einmal den 
Klassenerhalt ausgegeben. Aber insgeheim habe ich auf einen 
einstelligen Tabellenplatz gehofft!", so Martin Wernsdorfer. "Und ich bin 
mir auch sicher, dass wir dieses Ziel erreichen können, wenn
alle fit werden und gesund bleiben. Zumal in Kürze ja nicht nur
Alexander Rosenberger und ich zurückkommen, sondern mit
Thomas Neckermann auch ein Arbeitskollege von mir per
Zweitspielrecht dazustößt.", freut er sich über mehr Auswahl und Breite.
Neckermann ist Sechser und hat in seiner Heimat bis hoch zur 
Verbandsliga gespielt. "Er ist definitiv eine Verstärkung für uns!"

Am Freigagabend bei der DJK Gaustadt

Nach den ersten Spielen schätzt Martin Wernsdorfer die KK1 als "eine 
sehr ausgeglichene Liga" ein. "Allgemein habe ich das Gefühl, dass das 
Niveau nach Corona etwas abgenommen hat. Was die Kreisklasse 1 
angeht, so denke ich nicht, dass sich ein Team oben absetzen und in 
vielen Spielen entscheiden wird, wer wen am Spieltag im Kader zur 
Verfügung hat. Vor allem von den Einzelspielern, die eine Partie 
entscheiden können ‐ und da gibt es in jeder Mannschaft welche.", 
schätzt er ein. Nächster Gegner für die Tütschengereuther ist die DJK 
Gaustadt und damit "eine Wundertüte.", wie Wernsdorfer einschätzt. 
"Man weiß nie, wie man sie erwischt. Sie mussten auf der einen
Seite aus Personalmangel schon ein Spiel absagen ‐ auf der anderen Seite 
gewinnen sie beim RSC Oberhaid, gegen die Post und zuletzt auch
gegen Mürsbach. Aber natürlich ist klar, dass wir unsere kleine
Serie ausbauen und auch bei der DJK etwas holen wollen." Ob das
klappt, das zeigt sich bereits am Freitagabend.
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Fußballquiz Teil l

1. Welchem Team gelang es 2002, den DFB‐Pokal zu 
verteidigen? 

A Werder Bremen B FC Schalke 04

C Bayern Muenchen D Borussia Dortmund

2. Welches Land qualifizierte sich nicht für die Endrunde der 
Fußball‐EM 2008?   

 

A Schweiz B England

C Griechenland D Italien

3. Wo spielte Jürgen Klinsmann? 

A VfB Stuttgart B 1. FC Nürnberg

C SSV Reutlingen D 1860 München

4 .Wie viele Vereine gehören im Fußball der in der Saison 
2008/2009 neueingeführten 3. Liga an?

A 20 B 16

C 18 D 22

5.Wer gewann die UEFA Champions‐League 2007? 

A AC Mailand B Olympique Lyon

C Manchaster United D Inter Mailand

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 6C; 7A; 8A; 9D;10A
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Kreisklasse 1

Am heutigen Spieltag empfing man den FC Oberhaid II, bereits nach 
zehn Minuten die erste Chance für die Heimelf, als Tobias Köhler mit 
einem Freistoß Gästekeeper Jason Kürschner prüfte. Die daraus 
resultierende Ecke köpfte wieder Tobias Köhler auf das Tor, doch 
wieder blieb der Gästekeeper Sieger. In der 22. Spielminute legte 
Vincent Förtsch für Daniel Bernreuther den Ball ab, der Volleyschuss 
wurde vom Gästekeeper entschärft. In der 38. Spielminute die erste 
Torannäherung der Gäste aus Oberhaid, als Michael Blechinger mit 
einem Schuss aus ca. 25 Metern nur knapp das Tor verfehlte. Nach 
dem Seitenwechsel hatten die Gäste die erste Torchance, als ein 
Freistoß von Thomas Vogel immer länger wurde und am zweiten 
Pfosten runterfiel und vom Pfosten wieder ins Spielfeld prallte. 
Anschließend bekamen die Hausherren einen Strafstoß 
zugesprochen, als Philipp Koch Vincent Förtsch im Strafraum foulte. 
Den fälligen Strafstoß konnte Tobias Köhler allerdings nicht 
verwandeln. So blieb es vorerst beim 0:0. Die Gäste unterbanden das 
Spiel immer wieder mit kleinen Fouls, in der 57. Spielminute spielten 
sich die Hausherren wieder eine Großchance heraus. Wieder war es 
Vincent Förtsch, der Daniel Bernreuther steil in den Strafraum 
schickte und Berkem Özdemir und Jason Kürschner in letzter Sekunde 
gemeinsam klären konnten. Zehn Minuten später köpfte Tobias Köhler 
nach einer Freistoßflanke von Markus Wernsdorfer an den 
Innenpfosten. In der 73. Spielminute wurde Maximilian Kießling von 
Benedikt Schuster in den Strafraum geschickt, doch der Abschluss aus 
spitzem Winkel war kein Problem für den gut aufgelegten 
Gästekeeper Jason Kürschner. Zehn Minuten vor Schluss köpfte der 
eingewechselte Martin Wernsdorfer einen Freistoß knapp neben das 
lange Eck. In der 84. Spielminute dann das erlösende und überfällige 
1:0, als Martin Wernsdorfer einen Angriff über die linke Seite 
einleitete, Vincent Förtsch zog in den Strafraum und legte den Ball auf 
den mitgelaufenen Benedikt Schuster quer, welcher den Ball 
unhaltbar neben den Pfosten einschoss. In den letzten Spielminuten 
versuchten die Gäste aus Oberhaid nochmal alles, den Ausgleich zu 
erzielen, so war in der letzten Aktion auch der Keeper mit im 
Strafraum, um einen Freistoß zu empfangen. Die folgende Ecke 
landete bei Thomas Schor und dessen Schussversuch konnte zwar 
gehalten, aber nicht sicher gehalten werden, so kam es noch zu einer 
Nachschusschance, welche neben das Tor ging. Anschließend 
beendete Schiedsrichter Werner Friedrich die Partie.

SV DJK Tütschengreuth ‐ FC Oberhaid II  1:0



16



17

Spieltage und Tabelle
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Vor über 30 Jahren

Wie schon in Autenhausen, begann auch das Spiel gegen die 12er alles 
andere als gut. In der 9. Min. ließ sich TW Alexander Hauf von einem 
Schlenzer in den Winkel überraschen und in der 24. Min. führte ein 
Strafstoß zur frühen 0:2 Gästeführung, nachdem Frank Will am Boden 
liegend den Ball offensichtlich mit der Hand gespielt hatte. Wenige 
Minuten zuvor war Walter Löhr wegen einer Tätlichkeit des Feldes 
verwiesen worden, womit er seinen Mannschaftskameraden natürlich 
einen Bärendienst erwies. Trotz solcher ungünstiger Vorzeichen raffte 
sich Tütschengereuth wieder auf und schaffte bis zur Pause den nicht 
erwarteten Ausgleich: In der 31. Min. nutzte Thomas Burger eine 
Verwirrung im Gästestrafraum und jagte den Ball aus 18 m an Freund 
und Feind vorbei in die Maschen, dann schickte er mit einem weiten 
Paß Stefan Neubauer auf die Reise, der sich gegen zwei Abwehrspieler 
durchsetzen konnte und den Torhüter auf dem falschen Fuß erwischte 
— nach 40 Minuten war das Spiel wieder völlig offen!
Beflügelt von diesen 2 Toren setzte Tütschengereuth in der 2. Hälfte 
nach und drängte auf den Führungstreffer. Der überragende Stefan 
Neubauer scheiterte aus spitzem Winkel am Torhüter. Frank Will 
verpaßte zweimal ganz knapp. Jörg During platzierte einen Kopfball 
nicht genau genug und Stefan Neubauer verzog etwas überhastet, als 
er wieder einmal seine Gegenspieler hinter sich gelassen hatte (60. 
Min.). Allerdings merkte man schon zu diesem Zeitpunkt, daß einige 
Akteure mit ihrer Kraft am Ende waren. Das ständige Spiel in Unterzahl 
gegen eine technisch versierte Bamberger Mannschaft hatte einiges 
abverlangt.
In der 67. Min. stand die DJK‐Hintermannschaft wie gelähmt im 
Strafraum und gleich mehrere Gästespieler hätten den Ball einschieben 
können — einer tat es schließlich, und die Niederlage war besiegelt. Bei 
weiteren Konterchancen verpaßten die Gäste eine Resultatserhöhung, 
während Tütschengereuth kaum mehr gefährlich wurde. Allenfalls der 
eingewechselte Rainer Sauer hätte mit etwas Glück ein Tor erzielen 
können, aber warum wurde er erst 8 Minuten vor Spielende gebracht?
Einigen Ärger zog sich SR Jünger (Friesenhausen) zu, der im 
Zweifelsfalle zwar meist für die Gäste entschied, aber letztendlich 
keine spielentscheidenden Fehler machte. 

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 16.09.1988)

SSVV  DDJJKK  TTüüttsscchheennggrreeuutthh  ‐‐  FFCC  11991122  BBaammbbeerrgg  22::33  ((22::22))
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Fußballzitate

25. Bei einem Fußballspiel verkompliziert 

sich allerdings

alles durch die Anwesenheit der 

gegnerischen Mannschaft.

(Jean‐Paul Sartre)
Das Spiel ist zu weit, zu eng. 
(Wolfram Esser)

Der Jürgen Klinsmann und ich, wir 

waren ein gutes

Trio. Ich meinte ein gutes Quartett.

(Fritz Walter)

Der Alain Sutter muß nur mal ab und 

zu auf sein Müsli verzichten und sich 

einen ordentlichen Schweinebraten 

einverleiben.(Uli Hoeneß)Darauf Alain Sutter: Wie man 
aussieht, wenn man zu viel
Schweinebraten isst, sieht man ja an 

Herrn Hoeneß.

Das war nicht ganz unrisikovoll. 

(Karl‐Heinz Rummenigge)
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

6.Wer schoss im WM‐ Finale 1990 für Deutschland das 1:0 Siegtor? 

A Lothar Mathäus  B Rudi Völler 
C Andreas Brehme D Jürgen Klinsmann

7. Wer ist Rekordtorschütze Portugals?  

A Pauleta B Eusebio 

C Rui Costa D Luis Figo

8. Wo "tobt" der Betzenberg? 

A Kaiserslautern B München

C Karlsruhe D Nürnberg

9. Welcher Bundesligaspieler schaffte es bisher als Einziger, dreimal 
hintereinander Torschützenkönig zu werden?  

A Dieter Müller B Karl‐Heinz Rummenigge
C Jupp Heynkes D Gerd Müller

 10. In welchem Jahr wurden zum ersten Mal gelbe und rote Karten im 
Fußball eingesetzt?   

A 1970 B 1965

C 1960 D 1955

Lösun zu Teil I 1B; 2B; 3A; 4A; 5A
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Alle Staabeißer‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Hubert Reiser, Tel. 09549/980155, hubert0reiser@aol.com
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste Staabeißer‐Heftla erscheint zum Heimspiel 
gegen die SpVgg Lauter am 02.10.2022!
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